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Charitea - Doppelkammerbeutel
96671 African Earl Grey 
 C%         6x20x2g

NEUEINFÜHRUNG

96672 African Summer 
 C%          6x20x2g 

96673 Arabian Mint 
 C%         6x20x2g

96674 Black Darjeeling 
 C%         6x20x2g

96675 Ceylon Breakfast
 C%         6x20x2g

96676 Chamomile 
 EG      6x20x1,75g

96677 Detox 
 C%         6x20x2g  

96678 Ginger Lemon 
 C%         6x20x2g  

96679 Good Morning 
 C%          6x20x2g 

96680 Good Night 
 C%         6x20x2g

96681 Green Himalaya 
 C%         6x20x2g

96682 Green Rooibos 
 C%         6x20x2g

96683 Happy Belly 
 C%         6x20x2g

96684 Masala Chai 
 C%         6x20x2g

96685 Mate Boost 
 C%         6x20x2g

96686 Oriental Nights 
 C%         6x20x2g

96687 Red Rooibos 
 C%         6x20x2g

96688 wild Fruit 
 C%         6x20x2g
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Die Charitea Interpretation des Klassikers 
trifft kräftiger afrikanischer Schwarztee auf 
Bergamotte. Die Zitrusfrucht verleiht dem 
Tee seinen typisch frischen Charakter.

So schmeckt der Sommer – zumindest in 
Südafrika. Hier, inmitten der Zederberge, 
wächst der Rooibos-Tee ein ganzes Jahr bis 
zur Ernte.  Er besticht durch seine kräftige 
Farbe und sein süßliches Aroma. Kombiniert 
mit Orangenschalen und Bourbon-Vanille 
entsteht ein fruchtiger Tee.

Gleich drei Variationen hat man bei Chari-
tea in den Arabian Mint vereint. Unter die 
Blätter der Pfefferminze wurde Krauseminze 
gemischt. Kultiviert werden beide in Ägyp-
ten, wo der Nil die Böden besonders frucht-
bar macht. Etwas Süße bringt die Apfelminze 
aus den Alpen ins Spiel.

Beste Grün- und Schwarztees aus biologi-
schem Anbau und Zutaten aus fairem Han-
del - in den Sorten Black Darjeeling, African 
Earl Grey, Ceylon Breakfast, Green Hima-
laya.

Drei ganz unterschiedliche Teeregionen brin-
gen bei diser Breakfast-Mischung ihre Stär-
ken ein: Würzige Blätter, gereift unter der 
Sonne Ruandas, treffen auf malzigen Assam 
aus Nordindien. Kräftiger Ceylon rundet das 
Aroma ab. . Für einen guten, wachen Start in 
den Tag – gerne mit Milch oder Zitrone.

Diesen Kamillentee gilt als Alleskönner un-
ter den Heilpflanzen. Frisch aufgebrüht tut 
unsere ägyptische Bio-Kamille aber nicht 
nur gut, sondern schmeckt auch so. 

Grünen Darjeelings aus Indien, gepaart mit 
belebender Mate aus Argentinien und fri-
schem Zitronengras aus Ägypten bilden sie 
einen wohltuenden Tee-Mix für Körper und 
Geist. Wer sich zurücklehnt, schmeckt feine 
Nuancen von Holunderblüte, Brennnessel 
und Zitronenmyrte heraus. 

Seine Heimat hat dieser Ginger Lemon in 
Sri Lanka, wo die Ingwerknolle tief in der 
Erde fast ein Jahr reift. Sorgsam wird sie 
von Hand geerntet und verarbeitet. Veredelt 
wird ihr Aroma mit etwas Süßholzwurzel – 
und ganz viel Zitrone: Zitronengras, Zitro-
nenverbene und Zitronenmyrte.

Guten Morgen, Lebensgeister. Schwarzer 
Darjeeling aus Indien vertreibt mit einer 
guten Portion Koffein die Müdigkeit, Zit-
ronengras und ein Hauch ägyptischer Min-
ze machen munter für den Tag. Apfel und 
fruchtige Heidelbeeren sind auch mit dabei. 

Dieser Tee ist besser als Schäfchenzählen. 
Wenn sich ägyptische Kamille, Melisse, Sal-
bei und Lavendel in der Tasse treffen, wird’s 
ganz entspannt. Die wohltuende Kräutermi-
schung schenkt Gelassenheit und Wohlbefin-
den – ein Traum von Tee. 

Grüner Tee gilt im fernen Osten als Lebens-
elixier. Angebaut wird dieser Green Hima-
laya in den hochgelegenen Gärten der indi-
schen Region Darjeeling. Seit vielen tausend 
Jahren werden an den Gebirgsausläufern 
traditionell nur die besten Blätter von Hand 
gepflückt. 

Rooibos gedeiht nur in den südafrikanischen 
Zederbergen, die der Pflanze optimale Be-
dingungen schenken. Für den Green Rooibos 
trocknen die Blätter gleich nach der Ernte in 
der wärmenden Sonne. Wertvolle Pflanzen-
stoffe bleiben so erhalten und schenken dem 
Tee ein frisches, belebendes Aroma. 

Könnte fast von Großmutter sein. Denn 
schon lange vor Happy Belly wusste man um 
die wohltuende Wirkung von Fenchel, Anis 
und Kümmel. Rundum glücklich macht den 
Magen unsere ägyptische Kamille. So ent-
steht ein bekömmlicher Kräutertee, der be-
ruhigt, wenn’s mal wieder zwickt und drückt.

Im Chai steckt das gesammelte Wissen der 
indischen Gesundheitslehre Ayurveda.  
Süßlicher Ceylon-Zimt wirkt ausgleichend 
und beruhigend. Ingwer, Kardamom und 
Schwarzer Tee vitalisieren und spenden neue 
Energie. Würziger Pfeffer wärmt von innen 
und regt die Sinne an. 

Den herben Geschmack der Mate frischt 
Charitea mit Zitronenverbene, Minze und 
Orange auf. In Lateinamerika nennt man so 
eine Mischung „Tereré“. Klingt komisch? 
Schmeckt aber – und hat reichlich Koffein. 
Indianer-Ehrenwort.

Wunderlampe war gestern. Alles was hier 
erfüllt, ist Oriental Nights – und zwar die 
Tasse. Von hier steigt der Duft von Ingwer, 
Zimt und süßem Apfel auf. Feige, Gewürz-
nelke, Granatapfel und Sternanis runden den 
Zauber ab.

Der süße Duft erinnert an den Frühling – 
dann hat der Rooibos Blütezeit. Sein Zuhau-
se ist in den Zederbergen, nördlich vom Kap 
der Guten Hoffnung. Der Fermentationspro-
zess schenkt dem Kräutertee seine typisch 
kräftige Farbe und den fruchtig-milden Ge-
schmack.

Eine wilde Variation des Früchtetees. Der 
Hibiskus wächst im tropischen Klima, auf 
weiten Feldern im Südwesten Burkina Fa-
sos. Mit ihrem säuerlichen Aroma finden 
sie in der Hagebutte eine ideale Partnerin. 
Weitere Früchte: Apfel, Orange, Mango und 
Gojibeeren.
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